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28. Ja/irgang Nr. H
Nouember /955

Der Fourier
Off izieZZes Organ des ScFiueizeriscFen Fourieruerbandes und des

Verbandes Sc/uüeizerisc/ier Founerge/ii/feri

Der neue Oberkriegskommissär wendet sich an die Fouriere
und Fouriergehilfen

Eidg. Militärdepartement

/m AZfer uon 20 /aFren uurde ich im Werfest Z92.Z zum Tompagnie-Fourier feefördert und Zeistete
als so/cfeer anscFZiessend Dienst in einer /nfanterie-ReFrutenscFuZe und mit einer VerpfZegungs-
Fompagnie.

Von meinem Fintritt in den /nstruFtionsdienst, d. F. uon 7926 an, Fabe icF feis 7944 aZs TZassen-
ZeFrer und zuZetzt aZs ScFuZFommandanf üfeer ZSOO Fouriere aZZer FandesteiZe ausgefeiZdet. Zieei
DritteZ jneiner DienstZeistungen aZs Truppenoffizier afesoZuierte icF aZs AbteiZungs-, BataiZZons- oder
Regiments-Quartiermeisfer souu'e aZs TriegsFommissär einer Diuision und eines ArmeeForps.

Diese Furzen Angaben soZZen /Fnen zeigen, dass aZZe Fragen, die den Fourierdienst berühren, mir
geZäufig sind und uon feFer meine uoZZe /iufmerfcsamfeeit beansprucFt Fafeen. Die aZs dnstruFtions-
offizier oder Truppenoffizier gemacFfen FrfaFrungen Fafeen mic/r immer meFr in der Überzeugung
feestörFt, dass der Fourier in unserer Armee eine äusserst uucFfige und ueranuiortungsuoZZe, nicFt
immer ZeicFt zu feeiuäZtigende Aufgabe erfüZZf und dass das FourierForps aus tücFtigen, geiuissen-
Faften und treuen Unteroffizieren zusammengesetzt ist. in den Treis der Fouriere möcFfe icF aucF
die FouriergeFiZfen einscFZiessen, die trotz der Furzen AusbiZdungszeit über feemerFensiuerte FacF-
Fenntnisse uerfügen und unentbeFrZicFe Mitarbeiter der Fouriere sind.

7cF Fonnte feststehen, dass nicFf nur die EinFeitsFommandanten, sondern aucF unsere FöFeren
FüFrer meine Auffassung teiZen und uom grossen AnteiZ der Fouriere am WoFZ der Truppe üfeer-

zeugt sind.
Die rege ausserdienstZicFe TätigFeit des Fourieroerbandes und des Verbandes Schweizerischer

FouriergeFiZfen, aber auc/i das uorziigZicF redigierte FacForgan «Der Fourier» Fafeen sicher uieZ zu
dieser AnerFennung beigetragen. Es ist desFaZb für micF nic7it nur eine seZbstuerständZiche RfZicFt,
sondern auc/r eine Genugtuung, diese urertuoZZe, uneigennützige Weiterbildung der Fouriere und
FouriergeFiZfen souu'e die seFr erfoZgreicFe TVirFsa/nFeit iFres FaeForgans «Der Fourier» mit aZZen

MitfeZn und Tröffen zu unterstützen und zu fördern.
/cF fein überzeugt, dass, wie unter meinem uereFrten Vorgänger, die Zusammenarbeit zuuscFen

dem OfeerFriegsFommissariat und den beiden Verbänden aucF FünftigFin bei gegenseitigem unein-
gesc/rränFfem Vertrauen seFr erfreuZicF sein wird zum IVoFZe uon Armee und Heimat.

OBERKRIEGSKOMMISSÄR Bern, den 3. Nouemfeer 7955

Der OfeerFriegsFommissär.

Oberstbrigadier JuiZZand
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